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Das Universal-
Heilmittel

Während der Grenzbesetzung.

Vor dem Eintreffen des Divisionsstabes

installierten mein Freund
Alfred und ich in jedes Büro ein Telephon

und in einem geeigneten Räume

die Militärzentrale. Kaum hatten wir
den letzten Draht angeschlossen,

setzte auch schon der Betrieb ein, es

hagelte Fragen in allen Sprachen,

doch wir beiden Pioniere waren noch

allein im Hauptquartier und konnten

weiter keine Auskunft geben, als,

man möge später anläuten.
Von irgendwoher wurde nun

beharrlich und dringend immer der
Divisionsarzt verlangt. Es gelang mir
nicht, den Unverständigen zum
Verstummen zu bringen. Da neckte ein

Teufelchen meinen Freund. Er setzte
sich an meine Stelle und sagte
kaltblütig: «Ja, hier Divisionsarzt, was

gibts?», worauf er zur Antwort
erhielt: «Uns wurde das Schulzimmer
in X. als Kantonnement bezeichnet,

nun ist dasselbe aber von 10

scharlachverdächtigen Rekruten besetzt,

was sollen wir nun mit denselben
machen?» Der Divisionsarzt alias
Fredel knurrte ins Mikrophon:
«Strieched allzemme mit Jod a!»

dann unterbrach er die Verbindung.
lix

Das Bade-
Abonnement

«Ich hetti gern es warma Baad gna,

was choscht das?»
«Zwee Franke, aber Sie chönd

au es Abonnement haa für 10 Beder,
das schoscht dänn nu 15 Franke.»

«Soo, jää, ich weiss ja nüd,
ob ich na 10 Jahr lääbe.» Drahau

Die
Aufschrift

Als ich jüngst durch den Taunus
fuhr, fand ich vor der Ruine Königstein,

die der Grossherzogin von
Luxemburg gehört, folgende Aufschrift:

Die Besichtigung der Ruine Ihrer Königlichen

Hoheit der Frau Grossherzogin ist
dem Publikum gestattet.

Mit der Ruine Ihrer Königlichen
Hoheit war es leider nichts es war
bloss die Ruine des Schlosses Ihrer
K. H. Schade. Febo

is geftt

wenn Ihre Haare in Gefahr
sind. Nun aber was nehmen?
Hunderte noch so gut begründete

Empfehlungen haben Sie
enttäuscht! Selbst erproben
schafft erst die Befriedigung.
Versuchen /'£ixJp >¦ -s
Sie s des- W&jt4h$?f&
halb mit
Es wird halten, was es
verspricht! Kein Haarausfall.
keine Schuppen mehr, dafür
aber vermehrter Haarwuchs.
Reines SchweizerProdukt, zu
haben in Apotheken u. Drogerien,

ParfUmerien u. Coiffeur-
geschaffen. ¦ Bezugsquellennachweis:

UHU AG., BASEL

Jetzt erst macht mir das Reiten Spass,
seitdem ich die Salus-Herrenbinde frage.

Korpulenten Reifern, Auto- und Motorradfahrern

gibt sie Festigkeif und Halt und
schützt vor allzurascher Ermüdung.

Verlangen Sie kostenlos den neuen Prospekt
mit Angabe der nächsten Verkaufsstelle.

Korsett- und SALUS- Leibbinden-Fabrik
M. & C. WOHLER - LAUSANNE No. 5

Der Nebelspalter muß

auf alle Fäll'

ein Stammgast sein in

jeglichem Hotel.

Rasiere

ohne
MeSer
Apparat

Die neue Rasiercrème «Arkoaa»
rasiert ohne Messer, ohne Seife
und ohne Apparat den stärksten

Bart ohne die Haut zu
schädigen,

Originaltuben zu Fr. 1.50,
erhältlich in den Geschäften.

Bezugsquellennachw, durch die
Alleinfabrikanten:

Bfihler Jfc Cie.
Pharm. Produkte, Lum 21.

Zürich : Waaggasse 4 b. Paraddelatz
Basel : 1 Gerber- Grünpfahlgasse

und
Hammerstrasse 69

U*ber 30 zumeist selbstgekelterte
Weine aus der Ost- u. Nordschweiz
VorzQgl.KQche. Bauernspezialitäten

Propagandastätten des Verbandes ostschweiz. land-
wirtschaftl. Genossenschaften (V.O.L.G.) Winterthur
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Catch as catch can
(dös grobe amerikanische Freistilringen)

«Stört es Sie, wenn ich rauche?»

New Yorker
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